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FREIES GEOROTANISCHES KOLLOQUIUM

Im Freien Geobotanischen Kolloquium wurden im Wintersemester
1950/51 folgende Vorträge gehalten:
Werner Lüdi : Neue Lösung der Pfahlbauprobleme durch 0. Paret?

(2. Februar 1951; vgl. die Abhandlungen dieses Berichtes).
Fritz H. Schwarzenbach : Fragmente zur quartären Floren- und

Klimageschichte Ostgrönlands (19. Januar 1951 ; vgl. die Abhandlungen

dieses Berichtes).
Heinrich Zoller: Die Bromus erectus-Wiesen im Schweizer Jura

(1. Dezember 1951).

PERMANENTE KOMMISSION DER I.P.E.
mit Sitz im Geobotanischen Forschungsinstitut Rubel in Zürich.

Es zeigte sich, daß die Unesco kaum die Möglichkeit besitzt, uns
die Mittel zur Verfügung zu stellen, die notwendig sind, um für eine

Internationale Pflanzengeographische Exkursion durch Nordamerika
den Besuch auch den außerhalb Nordamerikas wohnenden Botanikern
zu ermöglichen. Der Generalsekretär trat in Verbindung mit
Persönlichkeiten in Portugal und Spanien, die geeignet sind, um eine I.P.E.
durch diese Länder zu organisieren. Er fand beiderorts lebhafte
Zustimmung, und für den spanischen Teil der Reise liegt bereits ein
provisorisches Programm vor. Doch wird zur Zeit noch abgeklärt, ob die

Exkursion besser im Jahre 1952 oder 1953 ausgeführt werde.

RERICHT URER DEN 7. KURS IN ALPENROTANIK

veranstaltet durch das Geobot. Forschungsinstitut Rubel in Zürich,
ausgeführt vom 2. bis 12. August 1950

als Wanderung durch das Grimselgebiet und das Oberwallis

Von Werner Lüdi, Zollikon/Zürich

Der 7. Alpenbotanik-Kurs unseres Institutes führte uns in die
zentralen Alpen, einerseits in das klimatisch feuchte Grimselgebiet, anderseits

in das kontinentale, mittlere Wallis. Als Stützpunkte dienten
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